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Hinteres Sonnwendjoch  (1986 m) 22 / 2012 

 
Bike & Hike im Mangfallgebirge 
 
Beschreibung 
Diese Tour hat lauter gute Zutaten: abwechslungsreiche Auffahrt, angenehmer Aufstieg, 
beispielhafter Aussichtsgipfel und Einkehr auf einer schönen Alm. 
 

Anfahrt 
A8 Richtung Salburg bis Holzkirchen. B318 über Gmund nach Rottach-Egern und Enterrottach. Auf 
der Mautstraße Richtung „Sutten, Moni-Alm, Valepp“ bis zum Wanderparkplatz ca. 300 m vor dem 
Forsthaus Valepp. Bayerische Oberlandbahn bis Fischhausen-Neuhaus, Busse über Spitzingsee bis 
Forsthaus Valepp. 
 

Ausgangsort 
Parkplatz/Bushaltestelle Valepp (878 m). 
 

Anforderungen 
Bike mittel / Hike leicht. 
 

Fahrzeit 1.30 Std.  Höhenunterschied   670 hm per Rad 
Gehzeit 1.45 Std.   640 hm zu Fuß 
 

Route 
Auf der Straße zum Forsthaus Valepp und weiter nach Süden bis zu einem Sattel mit 
Wegverzweigung (946 m). Hier rechts, Wegweiser „Sonnwendjoch, Erzherzog-Johann-Klause“. Weiter 
und durch den Bergwald bis zur nächsten Verzweigung. Hier rechts und hoch oberhalb der 
Brandenberger Ache, zur Reichsteinalm. Unterhalb dieser vorbei und kurz hinunter zu einer großen 
Kreuzung (960 m). Nun nach links – Wegweiser „Landl, Thiersee“, „Ackernalm“. Nun wird der Weg 
steiler und es geht nach Osten, in einigen Kehren zu den Almflächen der Ackernalm hinauf. Hier Rad-
Depot (1350 m). Zu Fuß auf einem kleinen Sträßchen durch eine Almsiedlung hinauf. Im wesentlichen 
Richtung Nordwest führt der Weg, zu einer Weggabelung bei der Steinkaseralm (1522 m). Hier den 
rechten Weg Wegweiser „Sonnwendjoch“ nehmen, der bis vor die Bärenbadalm hinaufführt. An 
einem Abzweig nach rechts / Osten und durch den steindurchsetzten Wiesenhang Richtung 
„Sonnwendjoch, Wildenkar“. Zum Schluss führt ein steiler, aber gut ausgebauter Wanderweg über 
steinige Wiesen und Latschen unschwierig zum Gipfel. Abstieg und Abfahrt auf der selben Strecke. 
 

Einkehrmöglichkeit 
Ackernalm, Tel. 0043-664-4150580. 
 

Karte und Führer 
Alpenvereinskarte Bayerische Alpen, BY 15 „Mangfallgebirge Mitte“. D. & T. Neumayr, „Bike & Hike – 
Münchner Hausberge“, Panico Alpinverlag. Erhältlich beim DAV-Shop (www.dav-shop.de, dav-
shop@alpenverein.de, Fax 089-14003-23).  
Weitere Infos für die Tourenplanung:  dav-huettensuche.de und alpine-auskunft.de . 
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